
GRAFISCHER ÜBERBLICK PROGNOSE

Prognoserisiken

BIP-Wachstum
(in %)

Arbeitsmarkt unter Druck

Transithandel verhindert noch stärkeren Einbruch im Jahr 
2020. Negatives Szenario: Längere zweite Pandemiewelle 

sorgt für langsamere Erholung.

Entwicklung des Arbeitsmarktes hängt davon ab, inwiefern 
Stellen erhalten bleiben, die gegenwärtig in Kurzarbeit sind.

Zunehmende Insolvenzen  
von Firmen 

Unsichere Umsetzung  
des Brexits 

Weiterer Verlauf  
der Pandemie
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Zweite Welle bremst Erholung der Weltwirtschaft.  
Nachwehen der Krise dürften noch lange zu spüren sein.
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Kontrafaktisches Szenario ohne COVID−19−Pandemie
Basisszenario Negativszenario

Privater Konsum 
erholt sich langsam

(Veränderung in %)

Steigende Arbeitslosenquote und unsicheres zukünftiges 
Haushaltseinkommen drücken auf den privaten Konsum.
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